
Bad Säckingen 
Retter auf vier Pfoten 
Bad Säckingen – Zufrieden zeigt sich Hans Bracher, Leiter der DRK Rettungshundestaffel Säckingen, mit dem 
Ergebnis der letzten Prüfungen „seiner“ Rettungshundeteams: Fünf Teams konnten das 
Prüfungswochenende mit bestandener Prüfung beenden. Zwei Teams in der Flächensuche, eines in der 
Trümmersuche und zwei Teams in den beiden vorgenannten Sucharten kombiniert.„Somit besteht die DRK 
Rettungshundestaffel Säckingen nun aus 10 geprüften Rettungshundeteams, die die strengen Auflagen der 
DIN 13050 und der Prüfungsordnung des DRK erfüllen“, freut sich Hans Bracher, der das 
Prüfungswochenende für insgesamt 14 Rettungshundeteams aus dem südbadischen Raum organisiert 
hatte.Zunächst gilt es, in einer schriftlichen Prüfung mindestens 15 von 25 Fragen richtig zu beantworten. 

Nach der theoretischen Prüfung ist Gehorsam gefragt. „Gerade im 
Sucheinsatz, bei dem Mensch und Tier unwahrscheinlich vielen 
verschiedenen Stressoren und Sinneseindrücken ausgesetzt sind, ist 
der Gehorsam eine unabdingbare Eigenschaft“, so der Staffelleiter. 

Eine weitere Disziplin ist das „Verweisen“, also die Art, wie der Hund 
seinem Führer anzeigt, dass er fündig geworden ist. Manche Hunde 
bleiben neben dem Opfer stehen und bellen, andere kommen zurück 
und geben dann Laut, wieder andere nehmen ein am Halsband 
befestigtes Spielzeug ins Maul. Bracher erläutert: „Hier kommt es 
einerseits darauf an, dass das Verweisen eindeutig erkennbar ist, 
andererseits darf die gefundene Person auch nicht gefährdet werden.“ 
Bevor die eigentliche Prüfung der Sucheigenschaften beginnt, haben 
die Rettungshunde noch einen Hindernisparcours mit vier Stationen zu 
bewältigen: Es geht über eine Wippe und eine waagerecht ausgelegte 
Leiter, durch eine Röhre und über eine Planke. 

In der Flächensuchprüfung werden auf einer 30 000 Quadratmeter großen Fläche zwei Personen versteckt, die 
innerhalb 20 Minuten gefunden werden müssen. 

 

  
„Diese hohen Anforderungen rechtfertigen sich aus der großen Verantwortung, die die Suchteams auf sich nehmen“, 
begründet Bracher. „Nach der erfolgreich abgelegten Prüfung besteht die DRK Rettungshundestaffel Säckingen jetzt 
aus acht Flächen- und sechs- Trümmersuchteams. Die Prüfungen müssen alle 18 Monate bestanden werden. 
Außerdem ist ein Mantrailer, also ein Spurensuchhund, durch die Hundestaffel der Polizei geprüft. Zu ihren 
zahlreichen Einsätzen (im Jahr 2009 wurde die Staffel 72 Mal alarmiert) fahren die Teams mit ihren privaten 
Fahrzeugen an. Ein eigenes Fahrzeug steht deshalb auf der Wunschliste der Staffelmitglieder ganz oben. „Wir 
könnten gemeinsam eine Einsatzstelle anfahren, diese durch ein Blaulicht absichern und hätten einen zentralen 
Anlaufpunkt für nachrückende Einsatzkräfte“, begründet Hans Bracher diesen Wunsch. Da die Sucheinsätze der 
Hundestaffel kostenfrei sind, ist sie hierfür auf Spenden aus der Bevölkerung angewiesen. 
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Rettungshunde im Einsatz bei der Landkreisvollübung. 
Der Leiter der Rettungshundestaffel, Hans Bracher, 
läuft mit seinem Hund Ron voran. 
Bild: privat  

http://www.suedkurier.de/region/hochrhein/bad-saeckingen/Retter-auf-vier-Pfoten;art372588,4319247
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